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Herr,  
dein ganzes  

schöpferisches Wirken 

erkenne ich  

in einem Apfel: 

Deine Sorge um  

unser Wohlergehen, 

deine Freude an  

der Schönheit, 

deine Liebe  

zur Schöpfung, 

deine Perfektion  

bis ins Detail. 

Ich danke dir  

und bitte dich: 

Schenke mir Einsicht, 

Fähigkeit und Willen, 

deine Gaben zu ehren und 

deine Schöpfung zu bewahren. 
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Abschied und … 
 
Am Sonntag, den 25. August, haben wir uns im Rahmen 

eines feierlichen Gottesdienstes mit den örtlichen Verei-

nen von unserem Herrn Pfarrer Johannes Scherer verab-

schiedet, der nun seinen wohlverdienten Ruhestand ange-

treten hat und wieder in seine Heimat zurückkehrt. 

Die musikalische Gestaltung der Feier mit der Darbietung 

der „Missa in G“ von Antonio Caldara übernahm die 

Kantorei St. Nikolai Villach-Wien unter der Leitung von 

Michael Wieltschnig, an der Orgel war Martin Nowak zu 

hören. 

Die Predigt hielt Mag. Irene Blaschke, langjährige Weg-

begleiterin und Studienkollegin aus Salzburg. 

Während PGR-Obfrau Dagmar Pinterics sich für die gute 

und wertschätzende Zusammenarbeit, sowie für die vie-

len gemeinsamen Aktivitäten bedankte, bezeichnete ihn 

Franz Petautschnig in seiner Dankansprache als konse-

quenten Verteidiger des christlichen Glaubens, der – als 

gelernter Metzger – sich immer wieder in messerscharfen 

Analysen gegen den in unserer Gesellschaft vorherr-

schenden weltlichen Relativismus und einer durch Belie-

bigkeit gekennzeichneten Wertekultur richtete. Weiters 

betonte er, dass sich die Gottesdienste von Pfarrer Johan-

nes Scherer durch eine tiefe Spiritualität auszeichneten, 

privat sei er ein kontaktfreudiger und humorvoller Zeit-

genosse. 

Auch die Vertreter der Feuerwehren, der Jagdgesell-

schaft, der ehemaligen Trachtengruppe Turdanitsch-

Tschinowitsch, der Kärntner Landsmannschaft und des 

Pfarrgemeinderates in Arriach sprachen Dankesworte. 

Nach dem Schlusssegen gab es Standing Ovations. 

Im Anschluss war in der Kirchenvorhalle für Speis und 

Trank gesorgt, um sich noch persönlich von unserem 

Herrn Pfarrer verabschieden zu können. 

Fast 12 Jahre hat Pfarrer Johannes Scherer unsere Pfarre 

geleitet. Er hat sich nie geschont, immer all seine Kräfte 

eingesetzt, oft bis an die Grenzen der Belastbarkeit und 

bis zur Erschöpfung. 

Wir danken ihm für seinen wertvollen Dienst und dafür, 

dass ihm das Wohl der Menschen immer ein ehrliches 

Anliegen war! 

Für die Jahre der Pension in seiner Heimat wünschen wir 

ihm Gottes reichen Segen und vollständige Genesung!  

Wir werden ihn vermissen! 
BP 

 
 

… Neubeginn 

Herzlich Willkommen! 
Unser neuer Seelsorger 

stellt sich vor: 

 

Ein herzliches Grüß 

Gott!  
 

Ich heiße Rafal Zehner, ich 

bin 46 Jahre alt und komme 

aus Polen. In Bydgoszcz 

(ca.1200 km nördlich von hier), woher ich stamme, le-

ben meine Eltern und meine zwei Geschwister mit ihren 

Familien. Der größte Schatz, den ich von meinem El-

ternhaus geerbt habe, ist der Glaube an Gott und die Be-

rufung zum Priester, den ich schon als Kind gespürt ha-

be.  

Der Herr hat diesen Ruf in meiner Jugend, trotz meiner 

Schwachheit immer verteidigt und dann durch die Kir-

che auch bestätigt. Ein großer Schatz ist für mich auch 

meine Neokatechumenale Gemeinschaft, wo ich mit 13 

Jahren in meiner Pfarre (bis heute) einen Weg des 

Glaubens für mein Christsein gefunden habe.  

Mit 19 Jahren bin ich in das Diözesane Missionskolleg 

„Redemptoris Mater“ in Wien eingetreten, wo ich auch 

„per Los“ gesandt worden bin.  

Nach 10 Jahren Studium und Praktikum durch Kardinal 

Schönborn wurde ich im Stephansdom zum Priester 

geweiht. Da ich aber meine Bereitschaft in die ganze 

Welt zu gehen erklärt habe, bin ich heute aus diesem 

Grund, auf Anfrage von Bischof Josef Marketz, mitten 

unter euch, liebe Brüder und Schwestern.  

Ich werde als Provisor in der Pfarre Maria Gail und in 

Villach Heiligen Kreuz wirken. Ich freue mich, dass die 

Kirche mir so viel Vertrauen schenkt und ich bitte Euch 

alle um kräftiges Gebet für mich.  

Als Missionar spüre ich die Verantwortung  nicht nur 

für die Menschen, die regelmäßig in die Kirche kom-

men, mein Herz ist weit offen auch für alle Leute, die 

vielleicht Gott noch nicht kennen oder den Zugang zu 

ihm verloren haben. Ich möchte für alle da sein. Für die-

se Aufgabe vertraue ich mich ganz der Muttergottes  

Maria an.                                   

          Euer Seelsorger Rafal Zehner 
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Die Anmeldung zur Erstkommunion sollte bis 15. Okto-

ber einlangen. Die Formulare werden zeitgerecht ausge-

teilt. 

Herzlichen Glückwunsch im September! 

Fr. Marianne Pirker (90), Fr. Maria Skotschier (90), 

Fr. Annemarie Wutti (89), Fr. Christine Petschar (89), Hr. 

Franz Pischounig (89), Fr. Anna Stroitz (86), Fr. Franzis-

ka Ulbing (85), Fr. Rosemarie Schuster (84), Fr. 

Edeltraud Kopeinig (83), Hr. Rupert Schnabl (82), Fr. 

Ria Kopeinig (81), Fr. Marianne Markowitz 

(80), Hr. Gottfried Schiestl (75), Fr. Margit 

Schiestl (70)  

 

Herzlichen Glückwunsch im Oktober! 

Fr. Aloisia Frank (98), Hr. Hubert Kopeinig (93), Hr. Jo-

hann Amlacher (89), Fr. Roswitha Treiber (84), Hr. An-

dreas Poglitsch (83), Hr. Franz Schoba (83), Fr. Anna 

Brunner (82), Fr. Martha Knafl (81), Hr. Johann Pogli-

tsch (80), Hr. Heinrich Wutti (80), Fr. Hermine Pucher 

(75), Fr. Luise Schobernig (70), Hr. Franz Samonig (70), 

Fr. Anna Mössner (70) 

 

Beendigung des Mesnerdienstes 

Mit 1. Oktober 2024 beendet Frau 

Michaela Hofer ihren Dienst als 

Mesnerin. Schon in ihren Jugend-

jahren war sie in der Pfarre aktiv. 

Sie war Lektorin, sang viele Jahre 

im Kirchenchor und war immer 

gerne bereit mitzutun, wo ihre 

Hilfe benötigt wurde. So unter-

stützte sie auch stets das Mesner-

ehepaar Haßlacher. Als ihre Schwester Maria schwer er-

krankte, übernahm sie den Mesnerdienst, den sie nun 5 

Jahre lang mit großer Sorgfalt ausübte. An dieser Stelle 

sei ihr ein kräftiges Vergelt`s Gott für ihren Einsatz aus-

gesprochen! Gesundheit und Gottes Segen für die kom-

menden Jahre! 

Mesner:in gesucht! 
Interessierte melden sich bitte bei Pfarrer Rafal Zehner  

 0676 / 30 38 339 oder PGR-Obfrau Dagmar Pinterics 

 0676 / 84 44 20 393 

 

 

 

 

 

 

SO, 22.9., 25. SONNTAG IM  JAHRESKREIS 
      (Ev.: Mk 9,30–37) 

     Erntedankfest der Pfarre   
     10.00 Festgottesdienst in der Pfarrkirche 

     mit Begrüßung des neuen Seelsorgers  

     Rafal Zehner, anschl. Bewirtung 

Di, 24.9.,   18.30 Rosenkranzgebet, 19.00 Hl. Messe 

     in  der Pfarrkirche, anschl. Euchar. Anbe -

     tung  

Mi, 25.9.,  19.00 Rosenkranzgebet im Rahmen von Ö betet 

Do, 26.9.,  18.30 Rosenkranzgebet, 19.00 Hl. Messe 

     in  der Pfarrkirche  (+ Friedrich Frank, arme 

     Seelen) 

Sa, 28.9.,  18.00 Erntedankfest in der Johannes- 

        kirche Drobollach  

SO, 29.9., 26. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mk 9,38–43.45.47–48) 

     10.00 Pfarrgottesdienst  

Di, 1.10.,   Hl. Theresia vom Kinde Jesus (von Li - 

     sieux) 
     18.30 Rosenkranzgebet, 19.00 Hl. Messe 

     in  der Pfarrkirche, anschl. Euchar. Anbe -

     tung  (+ Margot Winkler) 

Mi, 2.10.,  18.00 Rosenkranzgebet im Rahmen von Ö betet 

Do, 3.10.,  18.30 Rosenkranzgebet, 19.00 Hl. Messe 

     in  der Pfarrkirche  (+ Peter Grössing,  

     + Franz Truppe) 

Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe 

Fr, 4.10.,      Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 

                     Herz-Jesu-Freitag,  

                            16.30 Rosenkranzgebet, 17.00 Hl. Messe,  

                       anschl. Eucharistische Anbetung  

                     (+ Josefa Kopeinig)  

Sa, 5.10.,  18.00 Vorabendmesse in der Johannes- 

     kirche Drobollach  

SO, 6.10., 27. SONNTAG IM  JAHRESKREIS 
     (Ev.: Mk 10,2–16) 

     10.00 Pfarrgottesdienst (+ Silvia Bucher,   

     ++ Markus und Michael Jobst)            

Di, 8.10.,   18.30 Rosenkranzgebet, 19.00 Hl. Messe in 

     der Pfarrkirche, anschl. Euchar. Anbetung  

     (arme Seelen) 

Mi, 9.10.,  18.00 Rosenkranzgebet im Rahmen von Ö betet 

Do, 10.10.,  18.30 Rosenkranzgebet, 19.00 Hl. Messe 

     in  der Pfarrkirche   

Sa, 12.10., 18.00 Vorabendmesse in der Johannes- 

     kirche Drobollach  

SO, 13.10., 28. SONNTAG IM  JAHRESKREIS 
     (Ev.: Mk 10,17–30) 

     10.00 Pfarrgottesdienst  

Erreichbarkeit von Pfarrprovisor 

Rafal Zehner 

Gespräch und Beichtgelegenheit nach Vereinbarung 

unter:  0676 / 30 38 339 
 

Auf Wunsch macht Pfarrer Rafal Zehner auch gerne 

Hausbesuche zur Spendung der Heiligen Kommunion 

und Krankensalbung.  

Herzliche Einladung zur Seniorenrunde 

am Samstag, 19. 10. 2024, 

um 14.00 Uhr  im Pfarrsaal Maria Gail. 

 



Di, 15.10.,  Hl. Theresia von Jesus (von Ávila),  

     Ordensfrau, Kirchenlehrerin 
     18.30 Rosenkranzgebet, 19.00 Hl. Messe  

     in  der Pfarrkirche, anschl. Euchar. Anbe-  

     tung  

Mi, 16.10., 18.00 Rosenkranzgebet im Rahmen von Ö betet 

Do, 17.10.,  Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof und  

     Märtyrer 

     18.30 Rosenkranzgebet, 19.00 Hl. Messe  

     in  der Pfarrkirche (+ Richard Rogatschnig) 

Sa, 19.10., 18.00 Vorabendmesse in der Johannes-  

     kirche Drobollach, Welt-Basar  

SO, 20.10., 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   (Ev.: Mk 10,35–45) 
     10.00 Pfarrgottesdienst (++ Erwin Tsche- 

     lisnig und Eltern, ++ Ernst und Marianne   

     Zollner), Welt-Basar 

Weltmissionssonntag, Kollekte für die Weltmission 

Di, 22.10.,  Hl. Johannes Paul II., Papst 

     18.30 Rosenkranzgebet, 19.00 Hl. Messe  

     in  der Pfarrkirche, anschl. Euchar. Anbe-  

     tung  

Mi, 23.10., 18.00 Rosenkranzgebet im Rahmen von Ö betet 

Do, 24.10.,  18.30 Rosenkranzgebet, 19.00 Hl. Messe  

     in  der Pfarrkirche (arme Seelen) 

Sa, 26.10., 18.00 Vorabendmesse in der Johannes-  

     kirche Drobollach  

SO, 27.10., 30. SONNTAG IM  JAHRESKREIS 
     (Ev.: Mk 10,46–52) 

     10.00 Pfarrgottesdienst (++ Elisabeth u.   

     Franz) 

Di, 29.10.,  17.30 Rosenkranzgebet, 18.00 Hl. Messe  

     in  der Pfarrkirche, anschl. Euchar. Anbe-  

     tung (arme Seelen) 

Mi, 30.10., 18.00 Rosenkranzgebet im Rahmen von Ö betet 

Do, 31.10.,  17.30 Rosenkranzgebet, 18.00 Hl. Messe  

     in  der Pfarrkirche  

Fr, 1.11., HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
     10.00 Festgottesdienst in der Pfarrkirche,  

     anschl.  Gräbersegnung  (+ Anna Wald -  

     hauser, ++ Fam. Siter, ++ Hilde u.  

     Michaela Schwankl)  

     11.30 Gräbersegnung am Waldfriedhof  

           Mittewald 

     18.00 Allerseelenandacht in der Pfarrkir-  

     che,  Friedhofsumgang 

Sa, 2.11., A l l ersee len  

  10.00 Hl. Messe für die armen Seelen 

     18.00 Hl. Messe in der Johanneskirche   

     Drobollach 

SO, 3.11., 31. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mk 12,28b–34) 

     10.00 Pfarrgottesdienst (+ Paul Jobst) 

 

Ewiges Licht: 
22.9. - 28.9.: ++ Anna, Erna und Anita Waldhauser,  

+ Friedrich Frank 

29.9. – 5.10.: + Peter Grössing, ++ Elisabeth u. Franz 

6.10. – 12.10.: ++ Markus und Michael Jobst 

13.10. - 19.10.: ++ Kohlmayer und Maier 

Kinder Gottes durch die hl. Taufe  

wurden 

Henry Oschounig, Frieda Wendt und Laura Sabitzer 

 

Wir beten für 

+ Josefa Kopeinig (95) und + Gustav Postl (93) 

 

Begabt, engagiert, authentisch 
  

Am 23. August ist Herr Gustav 

Postl – wie es in der Parte heißt – 

im 94. Lebensjahr friedlich einge-

schlafen. 

Er war in der Pfarre Maria Gail 

eine prägende Persönlichkeit. Der 

geborene Grazer, den sein Beruf 

als Röntgentechniker 1957 nach Villach verschlug, 

machte sich in Maria Gail sesshaft, baute 1965 ein 

Heim in der jetzigen Christine-Lavant-Straße und lebte 

dort mit seiner Frau und den beiden Töchtern. 

Schon Anfang der 70iger Jahre nahm er Aufgaben in 

der Pfarre wahr. Bereits im ersten Pfarrgemeinderat 

1973 arbeitete er mit, er war auch zeitweise Obmann 

dieses Gremiums. Mit seiner Frau Anni war er verläss-

liches Mitglied im Kirchenchor. Anfang der 90iger Jah-

re übernahm er den Chor für 20 Jahre als gewissenhaf-

ter und engagierter Leiter. Im Liturgiearbeitskreis war 

er kompetenter Mitarbeiter. 

Er war aber auch ein begnadeter Theaterspieler in der 

Laienspielgruppe Maria Gail – später Kulturspektrum 

Maria Gail. Sein hinreißendes Spiel z. B. als Tod im 

Maria Gailer Totentanz oder in der „Brautfahrt zu Pe-

tersburg“ oder als „Der eingebildete Kranke“ hat das 

Publikum einfach begeistert. 

Sein musikalisches Talent setzte Gustav Postl auch ein, 

um etlichen Kindern die Grundbegriffe des Blockflö-

tenspielens zu vermitteln. Er war ein vielseitig begabter 

Mensch, der seine Talente für die Gemeinschaft ein-

setzte. Dafür kann ihm nur noch einmal Danke und 

Vergelt`s Gott gesagt werden. 

Die letzten Jahre seines Lebens verbrachte er im Pfle-

geheim der Diakonie in Maria Gail, zuerst mit seiner 

Frau Anni und nach ihrem Tod einige Zeit noch allein. 

Gustav, du fehlst uns und wirst uns im Herzen in Erin-

nerung bleiben! 

GH 

Rosenkranzgebet in der Johanneskirche 

täglich vom 1. bis 15. Oktober 2024 um 18.00 Uhr 
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